
 

TREUE ANNEHMEN - HONIG durch CHRISTUS für die WELT 

 

Einleitung 

Im Galater-Brief 5,22 heißt es: "Die Frucht des Geistes ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, Sanftmut, 

Güte und Glaube." 

Um die Schönheit des Ordenslebens zu entdecken, spielt das Leben der Treue eine wichtige Rolle. Wir, 

die sechs Juniorschwestern aus der südindischen Provinz, die zwischen 1 und 4 Jahre Profess haben, 

haben über das von CLT vorgegebene Thema nachgedacht und diskutiert: Was bedeutet es, heute als 

junge Schwester ein Leben in Treue in Gemeinschaft zu führen? 

Wir haben die Idee der Honigbienen und ihre Herstellung einer Honigwabe als geeignetes Symbol 

genommen, um unser Leben der Treue in Gemeinschaft für die Mission zu erklären. In diesem Artikel 

möchten wir über unser Leben als gottgeweihte Personen reflektieren: Wie leben wir in der 

Gemeinschaft, wie engagieren wir uns in den verschiedenen Apostolaten um unseren Brüdern und 

Schwestern, besonders den Armen und Ausgegrenzten, Leben und Hoffnung zu schenken und so das 

Reich Gottes zu verbreiten.  
 

SYMBOL 
 

Honigbienen sind wunderbare Geschöpfe Gottes. Obwohl 

sie einzeln klein sind, sind sie so mächtig, wenn sie 

zusammen sind. Wenn wir uns mit ihrem Leben 

beschäftigen, verstehen wir, dass sie sehr organisiert leben 

und sich bewegen. Sie haben eine Anführerin, die 

"Königin" genannt wird, Drohnen und gewöhnliche 

Bienen. Jede von ihnen hat bestimmte Aufgaben zu 

erfüllen, wie z. B. Futtersuche, Pflege und Verteidigung 

des Bienenstocks. Kurz gesagt: alle Bienen sind aktiv an 

der Herstellung von Honigwaben und dem Sammeln und Aufbewahren von Blütenhonig beteiligt. Als 

Mutter und Anführerin übernimmt die "Honigbienenkönigin" die Führung in ihrem Zusammenleben 

und Arbeiten für ein gemeinsames Ziel. Alle anderen Honigbienen bewegen sich nach den 

Anweisungen der Bienenkönigin. Als Ergebnis ihrer Einheit, ihres Engagements und ihrer harten Arbeit 

erreichen sie ihr Ziel. Einzeln sammeln sie vielleicht einen Löffel Honig, aber gemeinsam produzieren 

sie literweise Honig. Die Früchte ihrer Arbeit werden von anderen genossen. 

Als junge Schwestern lernen wir vom Leben der Honigbienen, ihrer Einheit und ihrem Leben in 

Gemeinschaft; ihre Treue zu ihrer Gruppe und zu ihrem gemeinsamen Ziel. Obwohl wir in Sprache und 

Kultur verschieden sind, sind wir in Christus durch die gleiche Berufung vereint. Bei aller äußerlichen 

Vielfalt bleiben wir innerlich mit einem Herzen und einer Seele verbunden. Denn durch unsere Liebe 

zueinander wird jeder erkennen, dass wir zu Christus gehören. Daher gehört der Geist der 

schwesterlichen Liebe und Treue zum Geist der Kongregation nach dem Vorbild von Mutter Bernarda. 

 

Als Juniorschwester meine Treue im Ordensleben und im Gemeinschaftsleben 

Der beste Ordensperson ist diejenige mit einem liebevollen, offenen, mitfühlenden Herzen, die offen 

ist für die Schmerzen und Nöte der Welt, deren Herz sich dem menschlichen Schmerz zuwendet. Eine 

der besten Eigenschaften, die eine Ordensperson besitzen sollte, ist die Treue. Das Ordensleben bietet 

eine einzigartige Gelegenheit, die Beziehung zu Gott zu vertiefen und die Grundsätze des Glaubens zu 

leben. Die Treue ist der Eckpfeiler des Ordenslebens. Es ist eine tägliche Reise der Vertiefung des 

Vertrauens, auf der man versucht, seine Handlungen, Gedanken und Wünsche mit Gottes Willen in 

Einklang zu bringen. Durch die Treue werden die Ordensleute zu einem machtvollen Zeugnis für die 

Welt. 



 

Ordensleben und Gemeinschaftsleben sind untrennbar miteinander verbunden. Du kannst kein 

Ordensleben leben, wenn du kein Mensch der Gemeinschaft bist. Wie die Honigbienen leben auch wir 

eine organisierte Lebensweise, wir haben unsere Provinzleiterinnen, Animatorinnen und 

Schwesterngemeinschaften. Wir arbeiten gemeinsam für das Gemeinwohl und für unser eigenes 

Wohlergehen und das Wohl anderer. Durch unser Sein und Zeugnis verbreiten wir den «Duft und den 

Honig» Jesu Christi in unserer Gesellschaft, um zu heilen, zu erleuchten, zu unterstützen und Hoffnung 

zu geben. So tragen wir zu seinem Reich bei. Obwohl eine einzelne Honigbiene, in ihrem Leben weniger 

als einen Teelöffel Honig produziert, hat ihr selbstloser Beitrag, so klein er auch sein mag, eine große 

Wirkung auf die Menschheit. 

Als treue, junge Schwestern leben wir in Gemeinschaften. Jedes Mitglied der Gemeinschaft, 

insbesondere die Animatorinnen, tragen zu unserem ganzheitlichen Wachstum bei, um uns zu guten 

Heilig-Kreuz-Schwestern zu machen. Unsere Anwesenheit trägt dazu bei, die Gemeinschaften in 

freudige Gemeinschaften zu verwandeln, indem wir selbstlos dienen, unsere Talente und Fähigkeiten 

teilen und Brücken der Einheit bauen. Indem wir unseren Gelübden treu bleiben, machen wir das Leben 

anderer freudvoller, leichter und angenehmer. 

Treue zur Mission 

In einer Gemeinschaft macht der Beitrag jeder Einzelnen, zusammen mit «meinem eigenen Tropfen 

Honig», die Gemeinschaft «süßer und angenehmer». Honig ist ein natürliches Süßungsmittel. Es enthält 

Antioxidantien, Enzyme und verschiedene Vitamine und Mineralien, welche die Gesundheit fördern 

können. Die guten Anreize unserer Schwestern sind eine echte Inspiration, unser Leben mit mehr 

Leidenschaft und Elan zu leben. Die Freude, zusammenzukommen, unser Leben zu feiern, zu 

akzeptieren, sich um einander zu kümmern und sich gegenseitig zu unterstützen, macht unser 

Gemeinschaftsleben und unsere Mission dynamisch wie die Gemeinschaft der Honigbienen. 

Schlussfolgerung 

Indem wir uns die Treue im Gemeinschaftsleben zu eigen machen, strahlen wir ein Gefühl von 

Authentizität, Integrität und tiefer Spiritualität aus und laden andere ein, die verwandelnde Kraft des 

Lebens zu erforschen, das Gott gewidmet ist. Papst Franziskus sagt: "Es ist notwendig, dass Gottes 

Treue in unser Leben kommt und uns ansteckt." Wie die Honigbienen arbeiten wir mit Gottes Plan 

zusammen, die Treue mit unserem ganzen Herzen zu leben. Mutter Bernarda sagt: "Gott sucht nur 

unsere Hingabe; der äußere Erfolg ist seine Sorge." Wir, die jungen Schwestern, die wir von unserer 

Berufung überzeugt sind, leben unser Ordensleben, das in Christus verwurzelt ist, zu einem bestimmten 

Zweck wie die Apostel. Wir engagieren uns für Christus und seine Mission. So werden wir wie 

Honigbienen, die immer Honig für Christus produzieren. 
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